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Liebe Mankerinnen
und Manker!

Am Beginn des neuen Jahres möchte ich Ihnen alles Gute, Gesundheit und 
viel Erfolg für 2016 wünschen.

Im Gemeinderat haben wir Anfang Dezember mit dem einstimmigen Bud-
getbeschluss die Projekte für dieses Jahr abgesteckt. Die Stadtentwick-
lung geht in der Hippolytgasse weiter und das betreute Wohnen geht in die 
nächste Etappe. Im ländlichen Raum steht mit dem Güterweg Aichen ein 
350.000-Euro Projekt auf dem Programm, das wir mit 40 % finanzieren. Die-
selbe Größenordnung haben auch die Investitionen in die neue Mittelschule 
mit Sanierung WC-Trakt, neuer EDV und Photovoltaikanlage. Für umwelt-
freundlichen Sonnenstrom sorgen auch weitere Anlagen auf der Volks-
schule und auf der Aufbahrungshalle, die 2016 generalsaniert wird. Nicht 
nur in der Schule sondern auch im Freizeitbereich wird in die Jugend inves-
tiert – ob beim neuen Jugendraum der Feuerwehr oder beim Sommercamp 
anlässlich 20. Manker Ferienspiel. Die Nominierung des Vereinshauses mit 
Jugendraum zum Finale des NÖ Dorf- und Stadterneuerungspreises ist eine 
schöne Bestätigung für ein gelungenes Projekt.

Bei all den Vorhaben achten wir auf eine solide finanzielle Lage der Ge-
meinde: trotz vieler Vorhaben werden wir im kommenden Jahr den Schul-
denstand auf 4,6 Mio. Euro senken – das ist um 1 Mio. weniger als am Be-
ginn meiner Bürgermeister-Periode. Auch in den kommenden Jahren wer-
den wir diesen Weg weiter gehen, um so den Spielraum für die Zukunft zu 
erweitern.  

Gleich mehrere Persönlichkeiten wurden mit Ehrungen ausgezeichnet: mit 
Franz Greßl haben wir einen der Väter der Stadterhebung mit der Ehren-
bürgerschaft ausgezeichnet. Gold ging an den scheidenden FF-Komman-
danten Franz Hiesberger, der mit den Landeswettkämpfen die größte Ver-
anstaltung in der Manker Geschichte perfekt organisiert hat. Die Veranstal-
tungsreihe „Mank unterm Hakenkreuz“ hat mit der Buchpräsentation ihren 
Abschluss gefunden - als Dank für viele Bücher über Mank ging Silber an 
Gerhard Floßmann.

Der Stadtsaal wartet auch 2016 wieder mit einer Reihe an Veranstal-
tungs-Höhepunkten auf, sei es die Ballsaison, das GMM Jubiläumskonzert,  
oder die Kabarett-Programme im Frühjahr – ich lade Sie ein dabei zu sein!

Bürgermeister Martin Leonhardsberger
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Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf die 6. Manker Gemeinderatssitzung am 4. Dezember 2015

Budget für 2016 einstimmig 
beschlossen 
Die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates war mit 18 
anwesenden Gemeindevertretern gegeben. Der Tages-
ordnungspunkt Baulandsicherungsverträge wurde von 
der Tagesordnung genommen, da der Gemeinderat bei 
diesem Punkt wegen Befangenheit einzelner Mitglieder 
nicht mehr beschlussfähig war.

5,9 Mio. Budgetvolumen
Der ordentliche Haushalt umfasst laufende Einnahmen 
und Ausgaben und beträgt 4,85 Mio. Euro. 368.300 Euro 
können als Überschuss für 9 außerordentliche Vorhaben 
im Gesamtvolumen von 1,09 Mio. Euro verwendet werden.

Schuldenstand auf
niedrigstem Niveau seit
18 Jahren
Der Schuldenstand reduziert sich im Laufe des kommen-
den Jahres von 5,15 Mio. Euro zu Jahresbeginn auf  4,63 
Mio. Euro Ende 2016 – das ist der niedrigste Schulden-
stand seit 1997. Der Schuldenstand pro Kopf beträgt 
1.487 Euro.
63 % der Schulden sind über die laufenden Gebühren 
und Mieteinnahmen gedeckt, die Rückzahlung der rest-
lichen 1,73 Mio. Euro muss die Gemeinde aus dem lau-
fenden Haushalt bestreiten. „Wir haben die großen Pro-
jekte abgewickelt und können in den kommenden Jahren 

kleinere Vorhaben umsetzen und die Schulden weiter
reduzieren“, so Bürgermeister Martin Leonhardsberger 
bei seiner Budgetrede.

Plus bei Steuereinnahmen
Mit 50 % sind die Ertragsanteile die mit Abstand größte 
Einnahmenquelle – die Bevölkerungszahl ist dafür maß-
geblich. Mit 2,12 Mio. kann im kommenden Jahr nur ein 
leichtes Plus verzeichnet werden, da die allgemeine Wirt-
schaftslage schwierig ist. Zusätzlich war der Einwohner-
zuwachs im maßgeblichen Zeitraum von Oktober 2013 
auf Oktober 2014 nur gering – erst im Jahr darauf gab 
es durch Wohnungsübergaben ein starkes Plus, das sich 
erst 2017 auswirkt. Die Kommunalsteuer ist mit 677.000 
Euro veranschlagt, was ein vorsichtiges Plus von 17.000 
Euro bedeutet. Die Sozialausgaben steigen im kommen-
den Jahr nur leicht um 1.500 Euro auf 1,22 Mio. Euro an. 
Mit einer freien Finanzspitze von rund 414.000 Euro steht 
die Stadtgemeinde auf einer soliden finanziellen Basis. 
Auch für die kommenden Jahre ist eine weitere positive 
Entwicklung absehbar.

Die Struktur des ordentlichen Haushalts ist in den beiden Grafiken abgebildet:



Für die Manker FF- Jugend wird das Dachgeschoss des 
Feuerwehrhauses ausgebaut. Eine entsprechende Ver-
einbarung zwischen Gemeinde und FF wurde von STR 
Walter Wieser präsentiert. Die Feuerwehr bringt Eigen-
leistungen und einen finanziellen Beitrag für den Ausbau 
ein. Die Stadtgemeinde übernimmt mit 85.000 Euro den 
Großteil der Kosten und setzt auch die Umstellung der 
Heizung von Öl auf Biomasse um 35.000 Euro um. Im 
Zuge der Sitzung wurde von Gemeinderat Gerhard Karner 
auf die Leistungen der FF für die Gemeinde hingewiesen.

Projekte 2016: Straßenbau, 
FF-Jugendraum, Aufbah-
rungshalle und PV-Anlagen
Mit 297.000 Euro ist der Straßenbau im kommenden Jahr 
das größte Vorhaben im Gemeindehaushalt. Der Güter-
weg Aichen wird um 350.000 Euro komplett saniert – der 
Gemeindeanteil wurde mit 40 Euro beschlossen. Für die 
laufende Instandhaltung der Güterwege sind 35.600 Euro 
reserviert. 

Im Ort ist die Asphaltierung der Hippolytgasse vorgese-
hen, die nächsten 50 Straßenlaternen werden auf LED 
umgestellt, der Zebrastreifen beim GH Riedl geändert 
und Bus-Aufstellflächen in Loitsdorf und Wies errichtet. 

Der Parkplatz der Aufbahrungshalle wird gemeinsam mit 
dem Gebäude saniert: das WC wird winterfest gestaltet, 
ein zusätzlicher Lagerraum für die Friedhofsgeräte an der 
Gebäuderückseite entsteht, und die Sanierung von Dach 
und Fassade samt Photovoltaikanalage wird um 100.000 
Euro umgesetzt.

Im Kanal- und Wasserleitungsbau ist die weitere Erschlie-
ßung der Hippolytgasse geplant und der Wasser-Ring-
schluss in Poppendorf. Der Explosionsschutz auf der 
Kläranlage und bei 2 Pumpwerken wird weiter verbessert. 
Die Leistung der beiden 50 kWp-Photovoltaik-Anlagen 
bei Kläranlage und Wasserwerk wird künftig auch im In-
ternet abrufbar sein. Im kommenden Jahr sind drei wei-
tere PV-Anlagen geplant: am Dach der NMS ca. 20kWp, 
auf der Volksschule 5 kWp und weitere 3 kWp auf der 
Aufbahrungshalle. Die Stadtgemeinde Mank hat damit 7 
Anlagen mit 143 kWp an-Photovoltaik-Leistung installiert 
und kann rund 19 % des Strombedarfes mit Sonnenstrom 
abdecken. Für den Gemeindebauhof werden ein Rasen-
traktor, eine Kippmulde und das Heißdampfgerät um ins-
gesamt 32.000 Euro angeschafft.
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Feuerwehrjugend: 1. R. v. l.: BM Franz Dvorak, OFM Beatrix 
Dvorak, Valentin Wittmann, Mathias Neilreich, Tobias Dvorak, 
Tobias Maier, David Lechner, Marco Neilreich, Nadine Swobo-
da, Sofie Hochstöger, Gregor Lessiak, OFM Ulli Hiesberger; 2. 
R. v. l.: OBI Roland Pichler, Friedrich Leonhardsberger, Markus 
Staudinger, Kevin Dvorak, Sebastian Gallistl, Alexander Maier, 
Lukas Lessiak, Simon Löschenbrand, Marco Einsiedl, FM Be-
nedikt Hiesberger, Adrian Kalteis, HBI Leopold Lienbacher;
3. R. v. l.: Thomas Perger, Maximilian Muhr, Andreas Gindl, 
Justin Karner, Marcel König, David Janisch, Georg Fuchs, 
Kilian Tötzl, Paul Hiesberger.

Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf die 6. Manker Gemeinderatssitzung am 4. Dezember 2015

Das betreute Wohnen geht in die Verlängerung

Nächste Etappe betreutes 
Wohnen, Hippolytgasse und 
NMS
Nicht direkt im Budget der Stadtgemeinde sind 2 Großpro-
jekte: die nächste Etappe beim betreuten Wohnen mit 14 
Wohneinheiten wird im Frühjahr begonnen, die Fertig-
stellung ist Ende 2017 geplant. „Alle bisher errichteten 
29 Wohnungen sind vergeben, das soziale Modellprojekt 
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geht damit in die Verlängerung“, freut sich BGM Martin 
Leonhardsberger. Ein oberirdischer Verbindungsgang 
wird für die Anbindung zum Marienheim sorgen.

Die nächsten 14 Wohnungen in der Hippolytgasse sind 
ebenfalls in Vorbereitung: im Gestaltungsbeirat des Lan-
des NÖ wurde bereits grünes Licht gegeben. Wenn die 
Wohnbaufördermittel freigegeben werden, möchte die 
GEDESAG bereits im kommenden Jahr mit dem Bau be-
ginnen.

Die nächsten Wohnungen in der Hippolytgasse sind in 
Vorbereitung

In der neuen Mittelschule wird in den Sommerferien die 
Generalsanierung des WC-Traktes umgesetzt. Weiters 
wird die EDV-Anlage mit W-LAN und Laptops aufgerü-
stet. Für Sonnenstrom sorgt eine neue Photovoltaikanla-
ge am Dach der Schule.

Mittelfristiger Finanzplan
Die weitere Entwicklung der Budgets in den kommenden 
4 Jahren wird im mittelfristigen Finanzplan beschlossen. 
Der Überschuss steigt in absehbarer Zukunft konstant an.

Höhere Kanal- und
Wasseranschlussgebühr, 
niedrigere Bastelbeiträge 
Kindergarten
Die Änderung der Gebühren wurde entsprechend dem 
Prüfbericht des Landes NÖ umgesetzt. Der Bastelbeitrag 
im Kindergarten wird von 110 Euro auf 99 Euro pro Jahr 
reduziert. Die einmalige Anschlussgebühr bei Kanal- und 
Wasseranschluss wird nach mehr als 13 Jahren ange-
passt. Die Zusatzkosten für ein Einfamilienhaus betragen 
ca. 800 Euro. Die laufende Kanal- und Wassergebühr 
bleibt gleich. Die Tarife im Stadtsaal wurden entspre-

chend angepasst – Saal und Bühne sind ab 328 Euro zu 
mieten, für Manker Vereine gibt es eine Reduktion von  
20 % der Saalkosten über die Vereinsförderung. Durch 
das Überschreiten der 3.500 Einwohner-Marke erhöhen 
sich die Bezüge der Gemeindemandatare – die Mehrko-
sten von 17.800 Euro sind im Budget vorgesehen. Der 
Bürgermeister erhält brutto 45 % vom Nationalrat (bisher 
40 %). Der Vizebürgermeister 38 % vom Bürgermeister, 
Stadträte 14,5 %, Ausschuss-Vorsitzende 9,5 % und Ge-
meinderäte 3,75 %. 

Die weiteren Beschlüsse:

Kulturförderung
Die Musikfreunde Mank erhalten für ihre 8 Konzerte im 
heurigen Jahr eine Kulturförderung von 450 Euro.

Ankauf Rasenmäher Bauhof
Ein neuer Rasenmäher für den Bauhof wird bei der Firma 
Esch-Technik angekauft und über die Firma Taubinger in 
Mank ausgeliefert. Der 26 PS-Kubota Rasentraktor mit 
Fangkorb kommt auf 21.600 Euro.
Der bestehende Mc-Cormick-Traktor mit Kabine wird wei-
terhin im Winterdienst eingesetzt.

Grünes Licht für Güterweg 
Aichen
Vize-BGM Franz Kaufmann berichtete von der General-
sanierung des Güterweges Aichen, die ca. 350.000 Euro 
kosten wird. Entsprechend dem neuen Fördermodell 
übernimmt das Land NÖ 47,5 %, die Interessenten zah-
len 12,5 % und der Gemeindebeitrag macht 40 % aus. 

Der Güterweg Aichen wird im kommenden Jahr saniert. 



Grundabtretungen
2 Grundabtretungen wurden per Gemeinderatsbeschluss 
ins öffentliche Gut der Gemeinde übernommen: eine 123 m2

große Fläche entlang der Hauptstraße in Strannersdorf 
von Susanne Haiden und eine 67 m2 große Fläche ent-
lang der Landesstraße Busendorf von Erich Haiden.

Grundverkauf Schlossgasse
Der Verkauf einer Ergänzungsfläche in der Schlossgasse 
im Gesamtausmaß von ca. 350 m2 wurde an Franz Zöch-
bauer bzw. Franz Fohrafellner beschlossen.

Neuvermessung
Als Grundlage für die Generalsanierung der Aufbah-
rungshalle wurden die Grenzen aktuell vermessen und 
nach dem vereinfachten Verfahren verbüchert.

Gemeinnützigkeit
Kindergarten
Mit dem Beschluss den Kindergarten als gemeinnützige 
Einrichtung zu betreiben, bleibt der Umsatz-Steuersatz 
auf 10 % statt 13 %.

Ferienspiel-Camp 2016
Im kommenden Sommer findet das 20. Manker Ferien-
spiel statt. Zusätzlich zum üblichen Programm gibt es ein 
Ferienspiel Camp in der 2. Augustwoche für Kinder von
7 bis12 Jahren. Stadtrat Walter Wieser  hat im Ausschuss 
die Programmpunkte besprochen – die Kosten für die El-
tern werden 50 Euro betragen, die restlichen Kosten von 
ca. 70 Euro übernimmt die Stadtgemeinde.
Infos zum Sommercamp auf Seite 8!

Annahme Fördermittel
Für die Umsetzung der Explosionsschutz-Ausführung auf 
der Kläranlage und den Pumpwerken Busendorf und Klein-
aigen sind 31.000 Euro im Budget vorgesehen, die An-
nahme der Landesförderung in der Höhe von 1.550 Euro 
wurde beschlossen.

Schenkungsvertrag
Der Schenkungsvertrag für die Statue des Hl. Leopold 
von Benedicta und Dr. Paul Zemanek an das Heimat-
museum wurde beschlossen.

Ehrenbürgerschaft &
Ehrennadel
ÖKR Franz Greßl wurde für seine Verdienste um die 
Stadtgemeinde Mank die Ehrenbürgerschaft verliehen. 
Greßl zählt gemeinsam mit Leopold Eigenthaler und 
Hans-Oliver Godderidge zu den Vätern der Stadterhe-
bung. Der ehemalige Landtagsabgeordnete, Gemeinde-
rat und Vizebürgermeister war 15 Jahre im Gemeinderat 
und hat viele weitere Funktionen bekleidet.

Die Väter der Stadterhebung: Franz Greßl, Leopold
Eigenthaler +, Hans-Oliver Godderidge 

Mit der goldenen Ehrennadel für Verdienste um die Stadt 
wurde FF-Kommandant Franz Hiesberger ausgezeich-
net. Die Silberne Ehrennadel ging an Dr. Gerhard Floß-
mann, Dank und Anerkennung gab es für die langjährigen 
Schülerlotsen Leopold Thür und Johann Zöchling.
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Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf die 6. Manker Gemeinderatssitzung am 4. Dezember 2015

Hl. Leopold für Mank
Am Vortag von Leopoldi wurde das Heimatmuseum 
mit einer lebensgroßen Holzstatue des Hl. Leopold be-
schenkt. Benedicta Zemanek hat die Statue zur Verfü-
gung gestellt. „Mir und meinem Bruder war ein würdiger 
Aufstellungsort wichtig“, erklärt sie. Geschnitzt wurde 
die 2 Meter hohe Statue vom mittlerweile verstorbenen 
Alpbacher Schnitzer Jakob Lederer im Jahr 1972. Der 
Kontakt kam durch die Bekanntschaft mit der Familie 
von Stadtrat Otmar Garschall zustande. 

BGM Martin Leonhardsberger, Benedicta Zemanek mit der 
Statue des Hl. Leopold sowie Otmar und Maria Garschall.
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Klimaschutz-
Wohnbauförderungen
Im Jahr 2015 wurden zahlreiche Klimaschutz-Projekte 
von Privaten in der Gesamthöhe von 10.195 Euro von der 
Stadtgemeinde unterstützt. Bei der letzten Sitzung wurde 
1 Pelletskessel mit 400 Euro gefördert.

Schließanlage für VS
Nach dem Einbruch in der Volksschule wird die elektro-
nische Schließanlage bei allen Türen der Schule umge-
setzt. Die Gesamtkosten von 7.001,81 Euro werden groß-
teils durch die Versicherung übernommen (5.561,71 Euro).

Visualisierung der
Photovoltaik-Anlagen
Die Darstellung der Leistungsdaten der beiden Photovol-
taik-Anlagen bei Kläranlage und Wasserwerk wurde an 
das Lagerhaus Mank um 3.956 Euro plus jährlich 143,52 
Euro vergeben. 

Die Daten der PV-Anlage am Rathaus sind jederzeit auf
www.mank.at verfügbar.

Hangwasseranalyse für
gesamtes Gemeindegebiet
Die Auswirkungen eines Starkregenereignisses auf das 
gesamte Gemeindegebiet wird im Rahmen der Hangwas-
seranalyse von DI Heller aus Wien um 4.000 Euro unter-
sucht. Die Daten sind auch eine wichtige Grundlage für 
den Katastrophenschutzplan.

Malerarbeiten Fachärzte
Nach mehr als 10 Jahren wurden die Ordinationsräume 
im Erdgeschoss des GVU-Hauses von der Fa. Bodner 
um 1.612 Euro neu ausgemalt.

Aus dem Stadtrat
Rückblick auf die 5. Stadtrats-Sitzung am 23. November 2015

Beklebung Carsharing-Auto
Die Beklebung des Autos wurde von der Fa. Wagner aus 
Kilb um 1.187,50 Euro umgesetzt.

Das Manker Carsharing Auto im ansprechenden Design

Baumfällung am Friedhof
Ein Sturmschaden an der großen Fichte im Manker Fried-
hof machte eine Fällung des Baumes erforderlich. Der 
Maschinenring führte die Arbeiten mit Autokran und La-
der fachgerecht um 1.836 Euro aus.

Adaptierung Schiebetüre 
Bürgerservice
Die Anpassung der Schiebetüre im Rathaus an die neu-
este Norm wurde von der Fa. Record um 1.067,81 Euro 
durchgeführt.

Pflanzenlieferung
Die Bäume und Pflanzen für die Grüninseln in Maiden-
gasse und Sonnenweg wurden bei der Fa. Landschafts-
design um 1.530,50 Euro angekauft. Die Auswahl und 
Bepflanzung erfolgte gemeinsam mit den Nachbarn und 
dem Verschönerungs- und Dorferneuerungsverein.

Straßendatenbank und
Internet-Kanaldatenbank
Für die Erstellung einer Straßendatenbank als Pilotge-
meinde erhält die Stadtgemeinde Software von der Fa. 
Barthauer aus Deutschland im Wert von 9.300 Euro ko-
stenlos zur Verfügung gestellt, die jährlichen Wartungs-
kosten betragen statt 2.000 nur 1.000 Euro. Die Umset-
zung der Manker Kanaldatenbank im Internet-GIS des 
GVU macht monatlich 96 Euro aus.
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Informationen aus der Stadt
Veranstaltungsrückblick & Jugend in Mank, Buchpräsentation

20. Manker Ferienspiel  - 
Erlebnis Sport Woche 2016
2016 geht das Manker Ferienspiel 
bereits zum 20. Mal über die Bühne. 
Zu diesem besonderen Jubiläum  fin-
det erstmals ein Sommercamp statt! 
Erlebnis, Abenteuer, Sport & Spaß 
- das verspricht die Xund ins Leben 
Erlebnis Sport Woche in den kom-
menden Sommerferien. Die neuesten 
Sporttrends, Natur- & Outdoorerfah-
rungen, das Erlebnis, die Gesundheit 
und vor allem der Spaß stehen dabei 
im Mittelpunkt.
Diese Erlebnis-Woche wird in un-
serer Gemeinde durchgeführt, findet  
von 22. bis 26. August statt und bietet allen Kindern und 
Jugendlichen von 7 bis 14 Jahren die optimale Ferienbe-
treuung.
Nähere Infos folgen mit der Ausschreibung bzw. erfahren 
Sie auch auf der Homepage unter: www.xundinsleben.at

Neue Betreuerin im JIM
Kathrin Hömstreit ist seit Oktober 
2015 Betreuerin im JIM Mank. Sie 
ist Sozialpädagogin, verheiratet und 
hat selbst drei Kinder. Sie kommt 
aus St. Leonhard am Forst.

Abwechselnd mit den Betreuern 
Martin und Veronika steht sie an 
Freitagen von 16 - 20 Uhr im JIM für 
Gespräche und Spiele zu Verfügung und freut sich auf 
Deinen Besuch!

Rock for Refugees
Mehrere hundert Besucher kamen am 14. November in 
die Hörsdorfer Bauhalle, um beim Benefiz-Konzert “Rock 
for Refugees” mit dabei zu sein.
Anna, Julia und Franz Tröscher hatten die Idee für ein 
Konzert, durch Mundpropaganda kamen gleich mehrere 
Bands dazu, die kostenlos für die Flüchtlingshilfe spiel-
ten. Rhinozeros Rex, Tripatite, Animal Machine und Pa-
rasol Caravan sorgten für harten Rocksound. Sponsoren 
wie Stiegl, Raiffeisen und  Apotheke Mank ermöglichten 
das Event, auch Hausherr Martin Hinterleitner stellte sich 
mit der Bauhalle in den Dienst der guten Sache.  Die Kar-
teneinnahmen gehen an das Caritas-Projekt „Wir helfen“. 

Die Bandmitglieder von Parasol Caravan mit den Organisa-
toren: v.l. Bertram Kolar, Richard Reikersdorfer, Julia Tröscher, 
Alexander Kriechbaum, Franz und Anna Tröscher, Vicent 
Böhm.

Stermann und Grissemann 
im Stadtsaal
Am 27. November lieferten Dirk Stermann und Christoph 
Grissemann eine pointenreiche Performance im Manker 
Stadtsaal ab.

Rund 300 Besucher erlebten die beiden Stars bei ihren 
humorvollen Kontroversen am Rande des Abgrundes und 
in einigen Videosequenzen. Beim Programm „Stermann“ 
hat der Deutsche versucht auf die Rolle von Grissemann 
vergessen, der kommt aber dennoch stark zum Einsatz, 
bis hin zur Grabrede auf seinen Bühnenkollegen. Vor 
allem die erste Programmhälfte besticht mit einem Poin-
tenfeuerwerk, und hätte sich noch mehr Besucher ver-
dient.

Foto: v.l. Christoph Grissemann, Martin Leonhardsberger und 
Ingrid Eigenthaler von der Stadtgemeinde und Dirk Stermann. 
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Buchpräsentation „Mank unterm Hakenkreuz“
Am Samstag, dem 12. Dezember fand im Heimatmuseum Mank die Buchpräsentation
„Mank unterm Hakenkreuz“ statt.

Rund 50 interessierte Besucherinnen und Besucher 
kamen zur Vorstellung des neuen Werks, das eine gan-
ze Reihe von Veranstaltungen zum Thema abschließt.

BGM Martin Leonhardsberger dankte Dr. Gerhard 
Floßmann für sein Engagement mit der Silbernen Eh-
rennadel der Stadtgemeinde. Floßmann ging in seiner 
Präsentation auf die Entstehung und die Gliederung 
des Buches ein. „In Zeiten rechtsradikaler Umtriebe 
und wo der Ruf nach einem „Kleinen Hitler“ laut wird, 
ist es wichtig, auf den Wahnsinn der damaligen Zeit 
hinzuweisen“, so Floßmann.

Viele Aspekte auf 360 Seiten
Das Buch spannt einen breiten Bogen von der allgemei-
nen Situation in der NS-Zeit über die Situation im Bezirk 
und Berichte von Manker Zeitzeugen. „Karl Schagerl 
senior hat eine brillante Beschreibung der NS-Zeit in 
Mank gemacht, der wenig hinzuzufügen war“,  so Floß-
mann.

Anton Schwab hat die Auswirkungen der NS-Zeit auf 
die Schule verfasst. Mit der Mitschrift von Herrn We-
werka aus der 3. Klasse Hauptschule zur Rassen-
ideologie und zum Kampf bis zum Schluss verfügt man 

über einen historischen 
Schatz, der zeigt, wie 
durchgängig die Propa-
gandamaschinerie funk-
tionierte: vom Ideal der 
gesunden deutschen 
Familie, über die ver-
schiedenen Organisati-
onen der NSDAP bis zu 
den Helden am Kriegs-
schauplatz und der gott-
ähnlichen Glorifizierung 
der Führerfigur.

Mit dem Heimatmuse-
um und dem Fotomu-
seum gibt es gute Un-
terlagen zum Thema. 

„Mank hat sich nicht als Nazi-Gemeinde hervorgetan, 
Kriegsverbrecher hat es keine gegeben“, resümierte 
Floßmann. Der Ortsgruppenleiter Ludwig Hejhal wurde 
vor dem Volksgericht zu Sühnearbeit und Eigentums-
verlust verurteilt, der fanatische Lehrer Birkfellner flüch-
tete beim Näherkommen der Russen, der damalige 
Bürgermeister Thomas Schubert übergab den Ort mit 
einer weißen Fahne an die rote Armee. Auch die Ge-
schichte der jüdischen Kaufmanns-Familie Seidler ist 
in dem Buch dokumentiert. Begeistert zeigte sich der 
Historiker auch vom Interesse der Kinder im Rahmen 
eines Schulprojektes in der NMS.

Dank gab es von Floßmann für die Stadtgemeinde mit 
Bürgermeister Martin Leonhardsberger, Stadtrat Hika-
de und Roman Lechner. Franz und Roswitha Maier-
hofer sorgten für die grafische Gestaltung, Kurt Mondl 
vom Heimatmuseum und Leopold Eigenthaler vom Fo-
tomuseum lieferten wertvolle Unterlagen.

Das Buch ist um 24 Euro bei der Stadtgemeinde erhält-
lich, Tel. 02755/2282 bzw. stadtgemeinde@mank.at.
Mit dem Buch ist ein weiterer Beitrag zur Stadtkunde 
erschienen, die im Jubiläumsjahr 30 Jahre Stadtge-
meinde im Jahr 2017 erscheinen soll.

Bei der Buchpräsentation: v.l. Anton Schwab, Kurt Mondl, 
Franz und Roswitha Maierhofer, Gerhard Floßmann,
Marianne Lindlbauer, Martin Leonhardsberger und Anton 
Hikade

Buch um 24 Euro bei der 
Stadtgemeinde erhältlich!
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Umwelt & Klimaschutz
Infos und Aktivitäten der Stadtgemeinde

Radlerin des Monats

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Umweltausschuss der  
Stadtgemeinde Mank lädt ein  
zur  

„Bachsäuberung“  
 

 

Die Stadtgemeinde Mank 
lädt ein zur 
 

 

„Bachsäuberung“ 
 

 am Samstag, 19. März 2016 
 
Anmeldungen im Rathaus, T 02755/2282 oder  
bei UGR Herbert Permoser0664/341 84 67 
 
Eingeladen sind alle, die ein Sauberes Mank schätzen!  
Jeder Teilnehmer erhält eine Warnweste.  
 

Wir gratulieren zu Manker Wertscheinen in der Höhe von 30 Euro!

Dezember 2015:
Anna Holzer

Geschafft: 100 Prozent
Erneuerbarer Strom aus 
Niederösterreich
Mit den bisher installierten Kraftwerken können wir in Nie-
derösterreich 100 Prozent der in einem Jahr benötigten 
elektrischen Energie erneuerbar erzeugen.

Starker Zuwachs an Öko-Kraftwerken
Gerade Wind- und Photovoltaikkraftwerke wurden in den 
letzten Jahren massiv ausgebaut. Die Windkraft-Strom-
produktion hat sich in den letzten 5 Jahren beinahe ver-
dreifacht, die Photovoltaik-Stromproduktion knapp ver-
sechsfacht!

Gemeinsam für unsere Gemeinde
Niederösterreich kann sich allerdings nicht auf dem Er-
reichten ausruhen, das Stromziel ist ein Etappensieg: 
Strom wird in Zukunft noch mehr an Bedeutung gewinnen 
und fossile Energieträger verdrängen. 

Bleiben wir in der Gemeinde aktiv und helfen wir mit
Jeder von uns kann aktiv werden, vom Austauschen inef-
fizienter Glühlampen oder Haushaltsgeräte bis zum Ver-
meiden des Standby-Verbrauchs ist alles möglich. Wer 
möchte kann auch selber Strom produzieren: Photovol-
taik-Anlagen wandeln die Sonnenenergie direkt in elektri-
schen Strom um.

Die interaktive Karte auf www.energiebewegung.at gibt 
einen schnellen Überblick über Projekte in Ihrer Nähe – je 
mehr Projekte wir in unserer Gemeinde umsetzen desto 
besser!

Beitrag aus dem Bezirk Melk:

1.860 Photovoltaikanlagen, 5 Windräder,

15 Biomasse- und 38 Kleinwasserkraftwerke

erzeugen sauberen Strom für 46.000 Haushalte.

Einen Überblick über die Stromerzeugung in NÖ aus 

Erneuerbaren erhalten Sie auf

www.energiebewegung.at
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Manker E-Carsharing ist 
gestartet
Das E-Carsharing der Stadtgemeinde Mank ist gestar-
tet – Umwelt-Landesrat Stephan Pernkopf überzeugte 
sich am 7. Dezember persönlich von den Fortschritten 
in Mank.
Das attraktiv gestaltete E-Auto steht am Standplatz vor 
dem Rathaus zur Verfügung. Mittlerweile ist die Zahl 
der Interessenten angestiegen, neben 10 Einzelper-
sonen beteiligen sich auch 3 Familien und 4 Firmen. 
Um 10 Euro pro Monat sowie 0,8 Euro je Stunde und 
0,15 Euro je Kilometer ist man umweltfreundlich mobil. 
Die Reservierung erfolgt über ein Online-Buchungssy-
stem. „Mank unterstreicht damit seine Bemühungen 
im Klimaschutz mit dem ersten Carsharing-Projekt im 
Mostviertel“, so BGM Martin Leonhardsberger.

Unterstützung durch Land NÖ
und Klima&Energie-Modellregion sowie GVU
Wesentliche Unterstützung bei den Vorbereitungen 
gab es von der ENU (Mathias Komarek) und der Kli-
ma- und Energie Modellregion sowie dem GVU Melk. 
„Umweltfreundliche Mobilität im ländlichen Raum wird 
kostengünstig ermöglicht“, erklärt Umwelt-Stadtrat

E-Carsharing: v. l. Martin Leonhardsberger, Umwelt-Stadtrat 
Herbert Permoser, mit Nutzern Roman Lechner, Thomas 
Zimola, Christina Sieder, Landesrat Stephan Pernkopf, 
Johann Steinkogler, Herbert Grasmann.

Herbert Permoser. Im Rahmen einer Exkursion wur-
de das E-Carsharing in Herzogenburg besucht und im 
Umweltausschuss die Grundlagen erarbeitet.

Echtbetrieb seit 15. Dezember
Mitte Dezember erhielten die Nutzerinnen und Nutzer 
die Einschulung in das elektronische Buchungssystem. 
Am Dienstag, dem 15. Dezember wurden die Schlüs-
selkarten ausgegeben und der Echtbetrieb startete.

Umwelt ist kein Aschenbecher!
The Environment isn’t an Ashtray!

... braucht ein weggeworfener Zigarettenstummel  um zu verrotten.
Helfen Sie mit unsere Umwelt lebenswert zu erhalten – richtig entsorgen statt wegwerfen!

... is the time it takes for a discarded cigarette butt to decompose. 
Help keep our environment pleasant to live in – bin your butts!
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Jahresrückblick 2015
Eine kleine Rückschau in Bildern

Landesfeuerwehr-Leistungsbewerbe

Lauffestival Mank

Projekt „Mank unterm Hakenkreuz“

20 Jahre Marienheim am Friedhofweg

2. Platz Blumenschmuck

10 Jahre Kindergruppe Schmetterling

Flurverfahren Rührsdorf

Ehrengäste bei den Feuerwehrbewerben
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Neuer Gemeinderat in Mank

19. Manker Ferienspiel

E-Mobilitätstag

Wieder AufHOHRchen in Mank

Mountainbike-Trophy

80 Jahre USC Mank
Beserlparkfestival mit Kindernachmittag

Neue Anlage der Sportschützen
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Informationen aus der Stadt
Advent in Mank, Jahresrückblick Rotes Kreuz

Großer Anklang für
Großaigener Advent
Hunderte Besucher kamen am dritten Adventwochenen-
de zur Premiere des Großaigner Advents ins Zettelbach-
stüberl.

Die monatelangen Vorbereitungen haben sich gelohnt, 
freute sich Organisatorin Elisabeth Steinacher mit ihrem 
Team. 16 Aussteller präsentierten Kunsthandwerk, Krip-
pen, Keramik, Glasmalerei, Metall und Selbstgemachtes. 
Mit 9 Hütten wurde liebevoll ein kleines Adventdorf rund 
um den Stadel des Zettelbachstüberls gestaltet. Auch die 
Kulinarik kam mit Eierspeise vom Lagerfeuer und weite-
ren Schmankerln nicht zu kurz. Der Spielplatz war eine 
tolle Ergänzung für die zahlreichen Kinder.

Manker Adventmarkt -
klein und fein
Am ersten Adventwochenende sorgte der Adventmarkt 
im Pfarrhof und Marienheim für vorweihnachtliche Stim-
mung.

Abgerundet wurden die Stände mit einem guten Rahmen-
programm in der Kirche, am Samstag sorgte der Auftritt 
der Volksschulkinder für ein volles Haus, am Sonntag gab 
es ein Orgelkonzert von Carina Reichly in Begleitung von 
Tamara Seiberl an der Violine und Gabriele Klauser an 
der Blockflöte zu hören. Für den musikalischen Ausklang 
des Marktes sorgte das Bläserensemble der Stadtkapelle.

Freude bei den Organisatoren: Waltraud Neureiter, Elisabeth 
Steinacher, Anita Gruber, Anton und Christian Perger, Franz 
Graf.

Die Aussteller im Manker Pfarrhof: Stefan Schrittwieser (USC), 
Silvia Zimola (Stadtmarketing), Elisabeth Steindl und Gitti 
König (Gartenfreunde), Marianne Paschinger (Kindergruppe 
Schmetterling) und Andreas Schrittwieser (Pfarre).

Sorgten für eine besinnliche Einstimmung am Manker Advent-
markt: v.l. Mariella Lessnik, Julia Heindl, Michaela Gansch, 
Sophie Handl, Isabella Kitzwögerer, Gundula Schrittwieser, 
Sarah Prankl, Poldi Salzer , Michelle Staudinger, Tatjana Hölzl, 
Pfarrer Wolfgang Reisenhofer

Musikschüler bei
Adventeinstimmung

Eindrucksvoller Perchtenlauf
Zahlreiche Perchtengruppen präsentierten sich beim all-
jährlichen Perchtenlauf der Manker Hö Teufeln bei der 
alten Bauhalle in Hörsdorf.
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Rückblick Rotes Kreuz
Im Jahr 2015 haben die SanitäterInnen der Rot Kreuz Orts-
stelle Texing - bestehend aus den Gemeinden Texingtal, 
Kirnberg, Mank - mit unseren Rettungsfahrzeugen 1.636 
Ausfahrten absolviert und 93.800 km zurückgelegt. Bei 
40 Einsätzen wurde der Notarzt hinzugezogen und bei 
den jährlichen Blutspende-Aktionen in Texing, Kirnberg 
und Mank konnten 568 SpenderInnen gezählt werden.

Auch heuer gelang es wieder, freiwillige SanitäterInnen 
(Jasmin Eigelsreiter, Anna Fellner) zu unserem beste-
henden Team von 44 Mitgliedern dazu zu gewinnen.

Im Oktober wurde der neue Vorstand gewählt, der sich 
aus folgenden Mitgliedern zusammensetzt: 
Ortsstellenleiter: Ursula Schreivogl 
Ortsstellenleiter Stv.: Michael Schwarz 
Schriftführer: Harald Umgeher 
Schriftführer Stv.: Andrea Fahrngruber 
Kassier: Josef Fuchs
Kassier Stv.: Johannes Sederl
Mitglieder des Ortsstellenausschusses:
Franziska Fuchs (Dienstführerin), Andreas Oberleitner 
(Mannschaftssprecher), Katharina Frühauf, Alois Thoma, 
Franz Zöchbauer

Foto: v.l. Bezirksstellenkurator W. Kuhn, J. Fuchs, Vizebür-
germeister. W. Eigenthaler, U. Schreivogl, H. Umgeher, M. 
Schwarz, A. Fahrngruber, K. Frühauf, F. Zöchbauer, A. Thoma

Umstellung des
Notarztsystems in NÖ
Bis Ende 2016 wird in ganz Niederösterreich der Notarzt-
wagen (NAW) durch ein Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) 
ersetzt. Das bedeutet, dass der Notarzt und ein Notfall-
sanitäter mit einem PKW zum Einsatzort fahren. Nach 
erfolgter Stabilisierung des Patienten, wird dieser mit-
tels Rettungstransportwagen (RTW) in das nächstgele-
gene Krankenhaus gebracht. Falls erforderlich findet der 
Transport mit Notarztbegleitung statt.

Mitte des Jahres 2016 erfolgt diese Umstellung auch in 
den Bezirken Melk und Scheibbs. Durch dieses neue 
System ist eine schnellere notärztliche Versorgung gege-
ben. Des Weiteren kann der Notarzt rascher wieder ein-
satzbereit sein, falls er beim Transport nicht erforderlich 
ist.

Erste Hilfe Kinder- und Säuglings Notfallkurs 
Am 27. und 28. Februar 2016 findet ein Erste-Hilfe-Kin-
dernotfallkurs (16 Stunden)  auf der Dienststelle Texing 
statt. Nähere Informationen zum Kurs erhalten Sie
unter: 059 144 62000 oder www.erstehilfe.at .

Wir haben für jeden die
passende Jacke!
Um die bestmögliche Versorgung gewährleisten zu kön-
nen, bedarf es einer guten Ausbildung sowie vielen en-
gagierten Menschen, die gerne ihre Freizeit in den wert-
vollen Dienst der Nächstenliebe stellen. Wenn auch Sie 
ein Teil unseres Teams werden möchten, freuen wir uns 
sehr von Ihnen zu hören.

Gerne stehen wir Ihnen bei Fragen persönlich oder unter 
texing.me@n.roteskreuz.at zu Verfügung.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie Gesundheit fürs 
neue Jahr! 

Ihre Rot-Kreuz-MitarbeiterInnen der Ortsstelle Texing

Eine große Bitte von Seiten der Einsatzkräfte:

Sollten Sie ein Rettungsfahrzeug erwarten
(Notruf 144), bitten wir Sie folgendes zu beachten:

Person zur
Einweisung 
bereit stellen!

Licht
aufdrehen!

Gut lesbare 
Hausnummer 
anbringen!

 
  

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bild: Herbert Sturmlechner  

 
 

 

Rotes Kreuz - Ortsstelle Texing 

 stellen 

Bild: Herbert Sturmlechner 



Aktivitäten der NMS  
Tag der „Offenen Tür“
Beim Tag der „Offenen Tür“ in der NNÖMS konnten sich 
die Volksschüler aus Texing, Kirnberg und Mank vom 
Lernlabor und dem „Offenen Lernen“ überzeugen. Unsere 
Gäste erhielten sowohl einen Einblick in den Schulalltag 
als auch in das Angebot an „Unverbindlichen Übungen“. 
Ein Gewinnspiel beendete den „Tag der Offenen Tür“. 

Mathe - Wettbewerb der 1. Klassen
R. Mitterlehner und SR L. Redlingshofer entwickelten ein 
Mathe Wettbewerbs-Übungsprogramm, mit dem sowohl 
grundlegende Mathe-Fertigkeiten trainiert als auch auf 
die Spielfreude der Schüler besonderer Wert gelegt wird. 
Naschereien versüßten das Gewinnen.

Weihnachtsfreude schenken
Im Religionsunterricht der ersten Klassen hieß es in den 
vergangenen Wochen: „Pack eine Schuhschachtel vol-
ler kleiner Überraschungen für Kinder in Rumänien!“ 48 
Weihnachtsgeschenke wurden am 13. November 2015 
von der NMS abgeholt. Was passiert mit den Geschen-
ken? Die Pakete werden in Kindergärten, Schulen und 
anderen öffentlichen Einrichtungen an bedürftige Kinder 
verteilt. DANKE an alle Schüler-/innen die eine Schachtel 
gepackt haben! 
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Schuleinschreibung
für das Schuljahr 2016/17
Kinder, die vor dem 1. September 2016 das 6. Lebens-
jahr vollenden, sind im Schuljahr 2016/17 schulpflichtig 
und müssen von ihren Eltern oder Erziehungsberech-
tigten zum Schulbesuch angemeldet werden. Die An-
meldung erfolgt im Rahmen der Schülereinschreibung.

Die Schuleinschreibung für das Schuljahr 2016/17 
findet an folgenden Tagen statt:
11. 1. 2016: 8 - 11.40 Uhr
14. 1. 2016: 8 - 11.20 Uhr
15. 1. 2016: 8 - 11.20 Uhr
Bitte bringen Sie das Kind und die ausgefüllte Mappe 
zur Anmeldung mit.

Erforderliche Unterlagen:
- Kopie Geburtsurkunde
- Kopie Staatsbürgerschaftsnachweis oder Reisepass 
- Mappe mit ausgefülltem Datenblatt,…erhalten Sie
 mit der Einladung
- Vormundschaftsdekret bei getrennt lebenden Eltern,...
- 1 Passfoto (Bitte auf der Rückseite beschriften.)
- die Portfoliomappe aus dem Kindergartendarfst du
 mitbringen

Auf Ihr Kommen freuen sich die Lehrerinnen und die 
Schulleiterin der Volksschule Mank! 

Aus den Bildungseinrichtungen
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Nikolausfeier im
Kindergarten
Am 4. Dezember 2015 feierten wir im Kindergarten das 
Fest des Hl. Nikolaus. Nach einer besinnlichen Feier in 
der Gruppe erwarteten wir den Nikolaus in unserem Gar-
ten. Wir begrüßten ihn mit Sprüchen und Liedern und 
bedankten uns für die mitgebrachten Geschenke. An-
schließend ließen wir das Fest mit Tee, Glühwein und 
selbstgebackenem Lebkuchen ausklingen.

Aktivitäten der Volksschule
Workshop der IG Windkraft

Mit den 4. Klassen wurde das Thema „Erneuerbare Ener-
gien“ auf spielerische Weise bearbeitet. Ziel bei der Ver-
mittlung ist in erster Linie, die großartigen Möglichkeiten 
dieser Energiequellen als Wege für die Zukunft greifbar, 
logisch und begehrlich zu machen. Dafür ist es sehr wich-
tig, dass die SchülerInnen ein positives Gefühl mit den 
erneuerbaren Energien verknüpfen.

Adventkranzweihe
Am 27. November wurden gemeinsam mit Pfarrer Rei-
senhofer die Adventkränze unserer Schule und auch 
einiger Familien geweiht. Untermalt wurde die Feier mit 
zahlreichen Liedern und Tänzen der Kinder.

PTS/ASO Projekt
Die Fachbereichsgruppe Bau war wieder im Garten der 
ASO Mank fleißig. Der Stiegenabgang von der Schule in 
den Garten war eine ständige Verletzungsquelle für die 
SchülerInnen. Um die Situation zu verbessern, wurde die 
Metallstiege mit Holz verkleidet und so die Gefahr, sich 
beim Herumtollen den Kopf anzuschlagen, wesentlich 
verringert. Durch den Einbau einer Tür wird gleichzeitig 
ein Lagerraum geschaffen. Die SchülerInnen waren mit 
Begeisterung bei der Sache, angeleitet und unterstützt 
von ihrem Fachbereichslehrer Siegfried Dörfler.

Christin Lunzer beim Verschrauben der Verkleidungsbretter.

Kindergarteneinschreibung
25. und 26. Jänner, 13 – 15 Uhr,
für das Kindergartenjahr 2016/17

Alle Kinder, die bis zum 28. Februar 2014 geboren 
sind, können zur Einschreibung kommen.

Bitte Geburtsurkunde des Kindes mitbringen.
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Aus den Bildungseinrichtungen

Volkshochschule Mank 
startet Anfang Februar mit 
dem neuen Kursprogramm
Mehr als 40 Kurse hat die VHS Mank im Frühjahr wieder 
im Programm. Gestartet wird mit einem Info-Abend 
am 22. Jänner für alle, die Deutsch lernen möchten. 
Nach den Semesterferien laufen die Kurse an.  Ein 
breites Spektrum an Angeboten steht zur Auswahl, 
wie Einsteigerkurse für Smartphones und iPads & 
iPhones, diverse Sprachkurse, Kochkurse, Gesundheit & 
Bewegung, Kräuterwanderungen sowie eine interessante 
Vortragsreihe mit Dr. Floßmann zum Thema „Auf der 
Suche nach meiner Herkunft“ und vieles mehr. 
Das Programmheft wird an die Haushalte der Region 
geschickt, das aktuelle Kursangebot samt Informationen 
ist auch auf www.mank.at abrufbar.

Die Anmeldung zu den Kursen ist ebenfalls online unter 
www.mank.at möglich sowie telefonisch 02755/2282. 
Edith Hiesberger und Roswitha Rosenberger von der VHS 

 

Bildungsberatung NÖ
• Wir unterstützen Sie bei der Suche nach 
• Wir informieren Sie über finanzielle Förderungen
• Wir begleiten Sie bei der Berufswahl

Für alle, die sich beruflich oder privat weiterentwickeln 
wie zum Beispiel: Wie kann ich meinen Lehrabschluss nachholen? Wo bekomme ich eine 
Förderung für meinen EDV-Kurs? Was ist der Unterschied zwischen Berufsreifeprüfung und 
Studienberechtigungsprüfung? Wo gibt es Abendschulen in Niederösterreich?
 

 
 
 

Beratungstag in Mank:
10. Februar 2016, 13 bis 16 Uhr 

Gemeindeamt Mank

Vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin mit MMag.
SchusterTel.0676/88 044 390 Mail: 

 

 

 

 

 

      

 

ildungsberatung NÖ 
Wir unterstützen Sie bei der Suche nach geeigneten Bildungsangeboten

finanzielle Förderungen und Beihilfen. 
Berufswahl oder beruflichen Veränderung.

sich beruflich oder privat weiterentwickeln oder verändern wollen und Fragen 
wie zum Beispiel: Wie kann ich meinen Lehrabschluss nachholen? Wo bekomme ich eine 

Kurs? Was ist der Unterschied zwischen Berufsreifeprüfung und 
udienberechtigungsprüfung? Wo gibt es Abendschulen in Niederösterreich?

Diese Beratungsgespräche 
sind völlig 
streng 
und unverbindlich.

 
 
 
 

Beratungstag in Mank:
10. Februar 2016, 13 bis 16 Uhr 

Gemeindeamt Mank 
 
 

einen persönlichen Beratungstermin mit MMag.a 
0676/88 044 390 Mail: sylvia.jaidhauser-schuster@transjob.at

   

Gefördert aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds 

und aus Mitteln des 
Bundesministeriums für 

Bildung und Frauen 

geeigneten Bildungsangeboten. 

. 

wollen und Fragen haben, 
wie zum Beispiel: Wie kann ich meinen Lehrabschluss nachholen? Wo bekomme ich eine 

Kurs? Was ist der Unterschied zwischen Berufsreifeprüfung und 
udienberechtigungsprüfung? Wo gibt es Abendschulen in Niederösterreich? 

Diese Beratungsgespräche  
sind völlig kostenlos, 
streng vertraulich 

unverbindlich. 

Beratungstag in Mank: 
10. Februar 2016, 13 bis 16 Uhr 

 

 Sylvia Jaidhauser-
schuster@transjob.at 

Ob Groß oder Klein, im Kursangebot der VHS ist für jeden 
etwas dabei

DEMNÄCHST:
Ayurvedisch - indisch kochen II –  Mag. Gabriele 
Pfeffer
Mittwoch, 13. Jänner, 18.30 – 21.30 Uhr
€ 28,00 zuzügl. Lebensmittelbeitrag

Forschen für eine Haus- und Hofchronik - Vortrag – 
Dr. Gerhard Floßmann
Donnerstag, 21. Jänner, 18.00 – 21.00 Uhr
€ 10,00

DEUTSCH als Fremdsprache A1 – Ina Luger
Infoabend: Donnerstag, 21. Jänner ab 19.00 Uhr im 
Rathaus Mank

Europameisterin aus Mank
Jessica Haas aus Mank gewann mit ihrer Projektgruppe 
aus der HAK-Ybbs beim europäischen Jungunterneh-
mer-Gipfel in Budapest den ersten Platz.

Die Projektgruppe „Gramaha Terra“ der Handelsakade-
mie Ybbs, Andrea Grabner, Jessica Haas, Elisabeth Ma-
yer und Maria Temper nahm am „European Youth Entre-
preneurship Summit“ in Budapest teil und gewann in der 
Kategorie „Best Real Market“ den „Youth Start European 
Entrepreneurship Award.“
Eine unglaubliche Leistung der engagierten jungen 
Frauen, die unter der Projektleitung von Brigitte Linden-
hofer einen Businessplan über die Produktion eines nach-
haltigen Düngers für Landwirte und Biobauern ausarbei-
teten. Die Präsentation erfolgte in englischer Sprache vor 
einer internationalen Jury.

Jessica Haas (rechts) mit ihren Kolleginnen und Lehrkraft.
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Tankstelle offiziell eröffnet
Am 11. Dezember fand die offizielle Eröffnung der neuen 
AVIA-Tankstelle im Manker Betriebsgebiet statt.

Bürgermeister Martin Leonhardsberger freute sich mit 
dem Stadtmarketing in seiner Begrüßung über die Tank-
stelle, die eine Lücke im Manker Branchenmix schließt. 
Dank gab es für alle Beteiligten wie die Grundbesitzer Fa. 
Weichslbaum. Die Stadt hat alleine in die Abbiegespur ins 
Betriebsgebiet mehr als 100.000 Euro investiert und heuer 
auch 2 E-Tankstellen errichtet. Prokurist Franz Preiß lobte 
das gute Klima bei den Gesprächen mit der Stadt und den 
Grundbesitzern. Die 14. Automaten-Tankstelle der Eigl-
Gruppe bietet 4 Tankpunkte auf neuestem Stand. Insge-
samt werden in NÖ 50 Tankstellen von der Firma mit Sitz 
in Zwettl betrieben. “Wir sind ein regionaler Versorger“, so 
Preiß. „Die Zahlen sind im Plan, wir sind zufrieden“, zieht 
er eine erste Bilanz seit dem Start Ende September. Über 
weitere Ausbauschritte wie SB-Waschboxen oder die Billa 
Anbindung wird im kommenden Jahr entschieden. Für die 
laufende Betreuung vor Ort sorgt der Maschinenring mit 
Hugo Pitterle.

Von 0 bis 24 Uhr geöffnet
An der neuen AVIA Xpress Tankstelle werden Diesel und 
Super 95 von 0 - 24 Uhr angeboten, wobei durch die zwei 
Zapfinseln gleichzeitig an vier Abgabestellen getankt wer-
den kann. Als zusätzliches Service stehen Luft und Was-
ser gratis zur Verfügung. Zum Serviceangebot an den vier  
modernen Tankautomaten zählen die Zahlformen Banko-
mat, Kreditkarten und die AVIAmat-Karte.

Über eine Service-Line an der Tankstelle können die Kun-
den bei dringenden Fragen rund um die Uhr mit einer Ser-
vicestelle Kontakt aufnehmen.  

Aus der Wirtschaft

Weihnachtsausstellung
Von 13. bis 15. November stand der Manker Stadtsaal 
wieder ganz im Zeichen der Weihnachtsausstellung. Mit 
neuem Design und neuen Ideen bemühten sich die Un-
ternehmen um die Besucher. Am Freitag gab es ein Ge-
schenk für jeden Kunden, am Samstag malte Marlene 
Haas live auf der Bühne und am Sonntag verzauberte Ca-
rina Eder mit den Klängen ihres Cellos. Beim Gewinnspiel 
wurden unter allen Einkäufern wertvolle Preise verlost.
Die Aussteller: Juwelier Purtscher, Bücher-Geschenke 
eliis, Kunst auf Glas Margarete Eder, Moden Anderle, 
Electronic-Elektro Bauer, Optik Fuchs, Kerschner Rei-
sebüro, Wirtshaus Beringer, Gemälde aller Art Marlene 
Haas, Bauernladen „Zum alten Kühlhaus“, Christbäume 
Zimola, Forever Aloe Vera Wolfgang Langeneder, Stadt-
marketing Mank und Acht Millimeter Kino Mank

V.l. Wolfgang Langeneder, Marlene Haas, Matthias Hiesberger, 
Denise Bodner-Langeneder, Margarete Eder, Elisabeth Fahrn-
gruber, Sigrid Schalhas, Elisabeth Koppatz, Herta Schmid,
Martina Leonhardsberger und Andreas Langeneder.

Mank unter den TOP 250 
Gemeinden beim
Kommunalsteuerzuwachs
Das Industriemagazin hat in seiner November-Ausgabe 
die 250 wirtschaftsfreundlichsten Gemeinden ermittelt.
Der Zuwachs der Kommunalsteuer seit 2003 war für die 
Bewertung ausschlaggebend. Mank rangiert dabei an 
112. Stelle in Österreich (2.100 Gemeinden). In NÖ an 
21. Stelle (573 Gemeinden) und im Bezirk Melk hinter 
Bergland an 2. Stelle.
Über den Erfolg der gemeinsamen Bemühungen von 
Wirtschaft, Stadtmarketing und Gemeinde freuen sich 
Wirtschaftsbund Obmann Walter Steinwander, STM Ob-
frau Sigrid Schalhas und Bürgermeister DI Martin Leon-
hardsberger. „Der Erfolg zählt umso mehr, da wir nicht 
neben einer Hauptverkehrsachse oder einem Ballungs-
raum liegen“, so Leonhardsberger.

Die Eröffnung der neuen Tankstelle v.l. GR Thomas Fuchs, 
Stadtmarketing-GF Christian Seitlhuber, Martin Leonhardsber-
ger, Wolfgang Reisenhofer, Franz Preiß, Anton Hikade, Kurt 
Weichslbaum, Erwin Gindl und Hugo Pitterle.



Aus den Vereinen

USC hat neu gewählt
Bei der USC-Generalversammlung am 13. November im 
Gasthaus Riedl-Schöner wurde Wolfgang Ammerer als 
Obmann und der weitere Vorstand einstimmig gewählt.

Ammerer ging auf die Höhepunkte der vergangenen zwei 
Jahre ein: die neue Sportanlage, Rapidlegenden-Match, 
Horn gegen Wiener Neustadt oder 80 Jahre USC mit Buch-
präsentation. „Nach den großen Anstrengungen durch den 
Neubau wollen wir im kommenden Jahr den Zusammen-
halt weiter stärken“, so Ammerer. Am 29. Jänner findet ein 
Schnapserturnier statt, ein gemeinsamer Schitag und ein 
Ausflug sind weitere Punkte. Dank gab es für die Unter-
stützung der Stadtgemeinde, BGM Martin Leonhardsber-
ger dankte für den enormen Einsatz beim Sportplatzpro-
jekt. 14 Teams spielen aktiv beim USC, großer Wert wird 
auf den Nachwuchs gelegt: die 10 Mannschaften werden 
von ausgebildeten Trainern betreut. Kassier Leopold La-
benbacher konnte ein ausgeglichenes Budget präsentie-
ren, der Mitgliedsbeitrag wurde auf 30 Euro erhöht.  

Der neue Vorstand
Neben Obmann Wolfgang Ammerer fungieren Günther 
Graf und Helmut Baloun als Stellvertreter. Leopold La-
benbacher erhält als Kassier Unterstützung von Andrea 
Groiß. Schriftführerin ist Karin Graf, sie wird von Julia 
Hebenstreit vertreten. Die sportliche Leitung übernehmen 
Günther Graf, Markus Gugerel, und Hannes Greßl. Für 
die Nachwuchsarbeit sind Markus Groiß, Hubert Hackl, 
Gottfried Hiesberger und Alois Wolf zuständig. Die Kan-
tine führen Toni und Gabi Hebenstreit mit Robert Fasel. 
Die Sponsoren werden von Erwin Imler, Reinhard Ker-
schner und Stefan Schrittwieser betreut. Für die Sportan-
lage sind Roman Bodner, Franz Zöchbauer und Helmut 
Baloun zuständig. Die Kassa wird von Karl Mitterer und 
Hansjörg Fedrizzi geprüft.
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LC Mank lässt Saison
Revue passieren
Im Rahmen der Saisonabschlussfeier am 5. Dezember 
im Wirtshaus Beringer konnte der Manker Laufclub auf 
ein sehr erfolgreiches Jahr zurückblicken. Absolutes 
Highlight war wie jedes Jahr das Manker Lauffestival, 
wo sich der Laufclub über sehr viel positives Feedback 
freuen konnte. Der 1-Stunden-Nachtlauf war mit rund 300 
Teilnehmern bereits 2 Monate vorher ausverkauft. „Was 
mich besonders freut, ist die tolle Steigerung beim One-
hourKidsrun“, so Obmann Andreas Pfeffer.
Der Vereinsausflug zur Hausruck-Challenge gehört eben-
falls zu den Höhepunkten. Seit heuer ist der LC berech-
tigt, bei den Österreichischen Meisterschaften an den 
Start zu gehen. Gleich im ersten Jahr durften sich die 
Läufer aus Mank über den Team-Landesmeistertitel im 
Halbmarathon freuen. Auf die fleißigsten Trainierer des 
Jahres wurden ausgezeichnet, denn jeden Montag findet 
der wöchentliche Lauftreff statt, am Freitag gibt es eine 
eigene Laufrunde der Damen.

Die fleißigsten Trainierer: 1. R.: Esther Lehsiak, Andrea Dax-
böck, Helene Waxenecker, Monika Pfeffer; 2. R.: Andreas 
Pfeffer, Silvia Pichler, Andrea Wittmann, Manuela Bartunek;
3. R.: Anton Pichler, Christoph Teubel und Johann Fasel

Der neue Vorstand: Markus Gugerel, Gottfried Hiesberger, 
Leopold Labenbacher, Hannes Greßl, Roman Bodner, Karin 
und Günther Graf, Helmut Baloun, Wolfgang Ammerer, Robert 
Fasel, Andrea Groiß, Erwin Imler, Markus Groiß, Gabriele und 
Julia Hebenstreit, Alois Wolf.

Modellbaubegeisterte
gesucht
Die Gründung eines Modellbau-
vereines im kommenden Jahr 
in Mank ist geplant. Alle Modell-
bau-Begeisterten sind herzlich 
eingeladen! Interessenten
melden sich bitte bei Walter 
Schmidt Tel. 0650 622 3653
oder walter.peter@live.at
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Bezirkskunde Melk im Stift 
präsentiert
Die Neuauflage der Bezirkskunde Melk wurde am Mitt-
woch, dem 18. November im Kolomanisaal des Stiftes 
Melk präsentiert.

Bezirkshauptmann Norbert Haselsteiner und GVU Ob-
mann Martin Leonhardsberger freuten sich in einer lo-
ckeren Doppelmoderation über einen vollen Saal  mit 200 
Besuchern und zahlreiche Ehrengäste.

Gerhard Floßmann ging auf die Entstehung der Bezirks-
kunde ein, „die keine Chronik ist“. Die neuen Möglich-
keiten im Druck und die Veränderungen im Bezirk waren 
ausschlaggebend für die Neuauflage des Ersten Bandes 
der Bezirkskunde. „Es ist ein Standardwerk, das in jede 
Gemeinde oder Schule gehört“, so Floßmann. Der erste 
Band besteht aus 3 Teilen, Teil 1 umfasst die Natur und 
Geschichte des Bezirkes auf 500 Seiten. Der zweite Teil 
präsentiert Verwaltung, Umwelt und Raumplanung. Im 
dritten Teil werden die 40 Gemeinden und die Abgeord-
neten des Bezirkes vorgestellt. 

Um 45 Euro 
beim GVU
erhältlich
Um 45 Euro ist das 3-er Paket 
beim GVU erhältlich!

www.gvumelk.at  oder 02755/2652.

Bezirkskunde: v. l. Alois Hubmann, Martin Leonhardsberger, 
Gerhard Floßmann, Gerhard Karner und Thomas Wiedrich.

Aus der Region

Neuwahl des
LEADER-Vorstandes
Am 12. November 2015 fand in Kirchberg an der Pielach 
die 9. Mitgliederversammlung der LEADER-Region Most-
viertel-Mitte statt. 

Der neue Vorstand und das MitarbeiterInnen-Team der LEA-
DER-Region Mostviertel-Mitte bei der Mitgliederversammlung 
2015: (v.l.n.r) Bgm. Alfred Hinterecker, Mag. DSA Johanna 
Eder, Bgm. Ing. Kurt Wittmann, LEADER-Obmann Bgm. Ök.-
Rat Anton Gonaus, LEADER-Geschäftsführerin DI Petra Sc-
holze-Simmel, Alexandra Wieseneder, Obmann-Stellvertreter 
Bgm. DI Martin Leonhardsberger, Vize-Bgm. Thomas Vasku, 
Christina Sieder, Bgm. Ing. Manfred Roitner und Stadtrat 
Andreas Fertner.

Anerkennung als LEADER-Region 
Nach der sehr erfolg-
reichen Programm-
periode 2007 bis 
2013 hat sich die 
Region Mostvier-
tel-Mitte erneut um 
die Anerkennung als LEADER-Region beworben. Das 
LEADER-Programm der EU unterstützt die eigenständige 
Entwicklung ländlicher Regionen. Basis für die LEADER 
Arbeit ist eine lokale Entwicklungsstrategie, die gemein-
sam mit vielen Akteuren aus der ganzen Region verfasst 
worden ist. Diese Entwicklungsstrategie ist Grundlage 
der Arbeit der LEADER-Region bis 2020 und steht auf 
der Homepage www.mostviertel-mitte.at zum Download 
bereit.

Kontakt: DI Petra Scholze-Simmel, 
leader@mostviertel-mitte.at, 02722/7309-29
www.mostviertel-mitte.at

 

LEADER-Region Mostviertel-Mitte, 16. November 2015 

 



Informationen & Service
Veranstaltungstipps, Sprechtage, Ärzteplan
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STADTSAAL MANK 
Frühjahr  2016 

 03. März  Isabella Woldrich - Best of  

 15. März  Island—Natur spüren  
  Vortrag von Doris & Hubert Neubauer  

 23. April Jubiläumskonzert  
  125 Jahre Gesang– und Musikverein Mank 

 04. Mai  Kammerhofer - Best of 

 Vorschau: 14.09. Lesung: Das Allerbeste von Otto Schenk  
  28.10. Roland Düringer - “Weltfremd?“  

Stadtgemeinde Mank 
Schulstraße 1 
3240 Mank — 02755/2282 

stadtgemeinde@mank.at 
www.mank.at 

fb.com/StadtgemeindeMank 

 

Ballsaison: 

Kammerhofer  
Best of 

4. Mai   20 Uhr 

 23. Jän. Jägerball des Hegeringes Mank  
 24. Jän. Seniorenkränzchen  
 06. Feb.  Bezirksball der Landjugend Mank  
 07. Feb.  Kindermaskenball  

Rufen Sie uns an – Wir freuen uns auf Sie! 
NÖ Hilfswerk, Familien- und Beratungszentrum Melk
Tel. 02752/512 33, zentrum.melk@noe.hilfswerk.at
www.hilfswerk.at

Werden Sie Tagesmutter/-vater
in Mank!
Unser Angebot:
n  Kostenlose pädagogische Berufsausbildung
n  Selbstständige Tätigkeit mit freier Zeiteinteilung
n  Versicherungsleistungen
n  Fachlicher Austausch, Vernetzung 
n  750 Euro Investitionsförderung vom Land NÖ

Jetzt zur kostenlosen Ausbildung anmelden!

Hilfswerk Familien- und 
Beratungszentrum Melk

Wir bieten Unterstützung in den Bereichen:
n  Legasthenie- und Dyskalkulietraining
n  Aufmerksamkeits- und Konzentrationsschwächen
n  Lernorganisation und -techniken („Lernen lernen“)
n  Durcharbeiten konkreter Stoffgebiete
n  Sprachförderung uvm.

Einzeln oder auch in der Gruppe. 

Lerntraining

Neue Pendlergaragen für 
NÖ-Pendler in Wien
Nach dem Start der NÖ-Pendlergaragen in Wien mit September 2013 
konnte das Land Niederösterreich die damals bestehenden 10 Gara-
genstandorte nunmehr auf insgesamt 18 ausweiten. Seit November 
2015 stehen nun insgesamt 1.100 Pendlerparkplätze in Wiener Pri-
vatgaragen zu besonders günstigen Konditionen (56,04 €/Monat und 
560,40 €/Jahr) direkt in U-Bahn Nähe zur Verfügung.
Um das Angebot der nö. Pendlergaragenparkplätze auch nutzen zu 
können, muss nur ein aktueller Meldezettel (nicht älter als 3 Monate) 
mit dem ausgefüllten Anforderungsformular (s. www.noeregional.at 
unter Mobilität bei Angebot & Schwerpunkt den Link: Förderungen, 
Anträge & Formulare) an das jeweils in der Hauptregion zuständige 
Mobilitätsmanagement gesandt werden. Die MobilitätsmanagerInnen 
stempeln bei Hauptwohnsitz in Niederösterreich das Anforderungs-
formular ab, retournieren es und mit diesem kann dann der Vertrag 
mit dem Garagenbetreiber des jeweiligen Wunschstandortes gleich 
direkt im Anschluss abgeschlossen werden.
Weitere Informationen: NÖ.Regional.GmbH, www.noeregional.at



BÜRGER-INFO   JÄNNER 2016 23

Jänner 2016
01. Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F. 02756/8410
02. Dr. Andreas WINTER, Texing 02755/72 00
03. Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank 02755/2355
05. Dr. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten 0664/4142707
06. Dr. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten 0664/4142707
09. Dr. Andreas WINTER, Texing 02755/72 00
10. Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb 02748/7200
16. Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F. 02756/2400
17. Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank 02755/2355
23. Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb 02748/7200
24. Dr. Kern GRUPPENPRAXIS, Hürm 02754/8200
30. Dr. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten 0664/4142707
31. Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F. 02756/2400
Februar 2016
06. Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F. 02756/8410
07. Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F. 02756/2400
13. Dr. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten 0664/4142707
14. Dr. Andreas WINTER, Texing 02755/72 00
20. Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb 02748/7200
21. Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank 02755/2355
27. Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F. 02756/8410
28. Dr. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten 0664/4142707
März 2016
05. Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank 02755/2355
06. Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F. 02756/2400
12. Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb 02748/7200
13. Dr. Kern GRUPPENPRAXIS, Hürm 02754/8200
19. Dr. Andreas WINTER, Texing 02755/72 00
20. Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F. 02756/8410
26. Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F. 02756/2400
27. Dr. Kern GRUPPENPRAXIS, Hürm 02754/8200
28. Dr. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten 0664/4142707

Ärzteplan
Wochenende und Feiertage

Service & Sprechtage
Sprechtag des Bürgermeisters
jeden Freitag von 14 – 16 Uhr

Mutterberatung
22.01.2016     26.02.2016  
jeweils um 08.15 Uhr
NÖ Landespensionistenheim Mank (Erdgeschoss)

Baby-Treff
Jeden dritten Montag im Monat um 9.30 Uhr
18.01.2016 15.02.2016 21.03.2016
im Sitzungssaal des Rathauses Mank

MaMaKi Gruppe
jeden ersten Donnerstag im Monat um 9.00 Uhr
14.01.2016 11.02.2016 07.04.2016
Pfarrheim Mank, Hauptplatz 2

Caritas Hauskrankenpflege
Sozialstation Mank
Jeden Montag und Donnerstag von 11 – 12 Uhr
Gemeindeamt 1. Stock, Tel. 02755 / 48141

Rat & Hilfe
Kinder-, Jugend-, Erziehungstemen
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 
14.00 – 16.00 Uhr, Gemeindeamt 1. Stock
Anmeldung: 0676/838447377 od. 02742/353510

Neue Gynäkologin in Mank
Mit 14.1.2016 wird die gynäkologische Wahlarztordination 
von Dr. Claudia Sommerer, Fachärztin für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, weitergeführt.
Ordinationszeit Do 14-19 Uhr
Terminvereinbarungen Do 9-19 Uhr unter 02755 20 386
Nähere Informationen finden Sie auch im Internet unter 
www.claudiasommerer.at
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Manker Veranstaltungskalender
JÄNNER 2016
So., 3. ab 7 Uhr Neujahrsfrühstück Café Konditorei Holzgruber
Mo., 4. & Di., 5.  Sternsinger unterwegs Pfarre Mank
Di., 5. 20 Uhr Neujahrskonzert der Stadtkapelle Mank Stadtsaal Mank
Mi., 6. 9.30 Uhr Dreikönigsmesse mit Gospels
  Gesang- und Musikverein Mank Pfarrkirche Mank
Fr., 8. ab 18 Uhr Musikantenstammtisch Stadtcafe Mank
Fr., 8. 19 Uhr Candle & Wine Gasthaus Riedl-Schöner
Mo., 11. 16.30 Uhr Treffpunkt Tanz 55plus (alle 2 Wochen)
  Kneipp Aktiv Club Mank Marienheim Mank
Do., 21. 18 Uhr Forschen für eine Haus- und Hofchronik
  Vortrag, Volkshochschule Mank Rathaus Mank
Fr., 22. 20 Uhr Vocalsession der Musikschule Alpenvorland Wirtshaus Beringer
Sa., 23. ab 9 Uhr USC Nachwuchs-Hallenturnier, USC Mank Sporthalle Mank
Sa., 23. 20 Uhr Jägerball des Hegering Mank Stadtsaal Mank
So., 24. 14 Uhr Faschingskränzchen, Seniorenbund Mank Stadtsaal Mank
Mo., 25. & Di., 26. 13 - 15 Uhr Kindergarteneinschreibung
  Wichtig: Geburtsurkunde mitbringen! Kindergarten Mank
Mo., 25. 19.30 Uhr Line Dance Kurs 2 & 3 für Fortgeschrittene
  Kneipp Aktiv Club Mank Volksbanksaal Mank
Do., 28. - Sa., 30.  3 Scharfe Tage in den teilnehmenden Betrieben

FEBRUAR
Mi., 3. 19.30 Uhr “Ölestammtisch” mit Biojause, Joy und Dille Biopichler, Loitsbach 4
Mi., 3. - Fr., 5.  Schi- und Snowboard-Tage, Elternverein Mank am Hochkar
Fr., 5. ab 18 Uhr Musikantenstammtisch Stadtcafe Mank
Sa., 6. 20 Uhr Bezirksball der Landjugend Bezirk Mank Stadtsaal Mank
So., 7. ab 12 Uhr Knödelessen Zettelbachstüberl
So., 7. 14 Uhr Kindermaskenball Stadtsaal Mank
Mo., 8. 19.30 Uhr Gschnas mit Jazz vom Fass Gasthaus Riedl-Schöner
Di., 9. ab 7 Uhr Faschingsfrühstück Café Konditorei Holzgruber
Di., 9. 10.30 Uhr Faschingsumzug von Kindergarten und VS Rathausplatz Mank
Di., 9. ab 11.30 Uhr Faschingsbuffet Gasthaus Riedl-Schöner
Di., 9. ab 11.30 Uhr Ein kuli”narr”ischer Faschingdienstag Wirtshaus Beringer
Mi., 10.  Heringschmaus Gasthaus Riedl-Schöner
Fr., 12. & Sa., 13.  Schultaschenparty, eliis - Geschenke Bücher Papier 
Fr., 12. 19 Uhr Candle & Wine Gasthaus Riedl-Schöner
Sa., 13. & So., 14. ab 7 Uhr Valentine - Romantikfrühstück Café Konditorei Holzgruber
So., 14. 11.30 - 13 Uhr Fischbuffet Gasthaus Riedl-Schöner
Do., 18. 19 Uhr Frühjahrsputz für den Körper “F.-X.-Mayr-Kur”
  Kneipp Aktiv Club Mank Gasthaus Riedl-Schöner
Fr., 26. 20.30 Uhr The Bottles, Musikfreunde Mank Wirtshaus Beringer
Sa., 27. 11 - 19 Uhr Tag der offenen Tür Vinothek Bouton
So., 28. 9 Uhr Generalversammlung, ÖKB Stadtverband Mank Gasthaus Riedl-Schöner

MÄRZ
Do., 3. 20 Uhr Isabella Woldrich - Best of Stadtsaal Mank
Fr., 4. ab 18 Uhr Musikantenstammtisch Stadtcafe Mank
Fr., 4. 19 Uhr Dinner & Comedy, Laienspielgruppe fix&fertig Gasthaus Riedl-Schöner
Sa., 5., Fr., 11. & Sa., 12., 19.30 Uhr Sketch-Comedy “Jetzt erscht recht”
So., 6. 18 Uhr Laienspielgruppe fix&fertig Gasthaus Riedl-Schöner
Fr., 11. 9 - 16 Uhr Wirtschaftskraft Mank
  Tag der offenen Tür bei den teilnehmenden Gewerbebetrieben
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